Patenprojekt "Amy Carmichel - Hilfe fur Kinder in Indien”
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Wenn es auch kaum bildliche Darstellungen von Tranquebar
selbstim 17./18. Jahrhundert gibt, das bunte Leben in der Kolonie
W}u'de: v}elfad.tfe'stgehalten. 500 JAHRE
Hier einige Beispiele. DANISCH-
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Bildquelle: Franckesche Stiftungen, Realisatio

www.amy.carmichel.info.ms / amy.carmichel@welb.de @


W.Stelle
Notiz
Internetauftritt des Amy-Projektes seit 06/2013 nur noch über: www.amycarmichel.bplaced.net


